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Thema: Technik — schon personlich

Unseren 3. Hackathon haben wir im Juni 2019 zusammen mit unserem B2B-
Partner Douglas ausgerichtet. An zwei Tagen pitchten wir mit 25 Teilnehmern
Ideen, probierten neue Methoden und Techniken aus und teilten unser Wissen.
Das alles gut versorgt, mit jeder Menge Spass und Motivation. Mit dem
Thema Personalisierung haben wir den Hackathon dieses Mal inhaltlich
gescharft. Das Publikum hat nach den Abschluss-Prasentationen zwei
Projektideen pramiert und die Gewinner durften sich uber tolle Preise freuen.
Uber die Themen und Eindriicke mochten wir euch iber unseren Techblog
teilhaben lassen.

Thalia B2B-Entwicklung in Berlin

In Berlin entwickeln wir seit 2014 fur B2B-Partner digitale Produkte im Retail-
Umfeld. In der kontinuierlichen Produktentwicklung sind uns agile Arbeitsweisen
und stabile Teams sehr wichtig. Unser Schwerpunkt liegt in der Frontend-
Entwicklung fiur mobile Gerdte auf Basis von Android und iOS.


https://tech.thalia.de/hackathon-2019-in-berlin/

Teilnehmer und Partner beim gemeinsamen Abschlussfoto - Yeahh! []


https://tech.thalia.de/wp-content/uploads/2019/07/IMG_2695-1024x768.jpg

Vanessa Stutzle - Managing Director Ecommerce & Omnichannel Douglas
Group begrulSte die Teilnehmer mit einer Videobotschaft

Personalisierung - Unser Schwerpunktthema

Mit unseren Teams in Berlin entwickeln wir seit mehreren Jahren erfolgreich
Apps fur unseren B2B-Partner Douglas. In Absprache mit Douglas haben wir den


https://tech.thalia.de/wp-content/uploads/2019/07/Bildschirmfoto-2019-07-22-um-15.53.40-1.png

inhaltlichen Schwerpunkt auf das Thema Personalisierung gelegt und uns
uberlegt, wie wir diesbezuglich Projektideen generieren konnen. Die Teilnehmer
haben wir vorab mit einer Lightning-Demo Session eingestimmt, in der aktuelle
Apps bzw. Websites vorgestellt wurden, die inspirierende
Personalisierungsfunktionen anbieten.

Lightning Demos

Eine Methode mit der sich ein Team mit Produkten und Services fur die
Konzeptphase inspiriert. Wird in der Methodik ,Design Sprint“ angewendet.

Ablauf

- Jeder Teilnehmer recherchiert selbst 2-3 inspirierende Beispiele

- Jeder Teilnehmer prasentiert die Beispiele

- Die Kernideen werden auf Klebezetteln geschrieben und an ein Board
angebracht

Am Ende hat das Team 10-20 Ideen zu dem Thema gesammelt. Es geht darum von
allen Teilnehmern die besten personlichen Ideen aufzunehmen und dabei nicht zu
diskutieren.

https://www.sessionlab.com/methods/lightning-demos
https://www.thesprintbook.com

Die Projekte

Am Morgen des ersten 1. Tages stellten die Teilnehmer 6 Projektideen vor. Neben
5 technischen Vorschlagen aus dem Mobile-Umfeld hatten wir mit dem Design-
Sprint-Projekt auch ein Methode aus dem UX-Umfeld am Start. So starteten wir
nach dem Pitch mit 4 Teams in die Projekte.


https://www.sessionlab.com/methods/lightning-demos
https://www.thesprintbook.com/

Der Pitch - Nach den Vorstellungen wahlten die Teilnehmer ihr jeweiliges
Projekt



Team Mini Design Sprint - Solve Big Problem And Test New Ideas

Das Thema Personalisierung sind wir methodisch mit einem Mini Design-Sprint
angegangen. Ein Design-Sprint ist Konzeptionsmethode fur Produkte, die
innerhalb von 5 Tagen mit dem Team durchgefihrt wird. Da nur 2 Tage zur
Verfugung standen, wurde das Format ,kreativ” komprimiert. Ziel der 2 Tage war
das Kennenlernen der Methode und die Erstellung von interaktiven Prototypen
fur die Kundenapp unseres Partners. Bei diesem Non-Coding-Projekt stand also
nicht die Programmierung, sondern die Methodik zur Generierung neuer
Produktideen im Fokus.

Design Sprint

»,The Design Sprint is a five-day process for solving problems and testing new
ideas.”

Invented at Google by Jake Knapp, perfected with more than 150 startups at GV,
then shared with the world in the bestselling book “Sprint - How To Solve Big
Problems and Test New Ideas in Just Five Days”.

“On Monday, you make a map of the problem. On Tuesday, each individual



sketches solutions. On Wednesday, you decide which sketches are strongest. On
Thursday, you build a realistic prototype. And on Friday, you test that prototype
with five target customers.”

https://www.thesprintbook.com/
https://www.youtube.com/watch?v=K2vSQPh6 MCE

In den 2 ziemlich durchgeplanten Tagen hat das Team im ersten Schritt
in Experteninterviews die Challenges zum Thema Personalisierung
zusammengetragen und priorisiert. Die Interviews wurden mit 2 Personen aus
den Bereichen Business, Markting/Sales und Tech durchgefuhrt.

How we might ...
,Wie konnten wir personlich Kunden ansprechen, ohne das es creepy wird”?

Es wurden ambitionierte 2 Jahresziele und mogliche Hindernisse auf dem Weg
identifiziert. Auf dieser Basis wurden Losungskontext und Fokusgebiet
gescharft und das Team hat eine Lightning Demo Session durchgefuhrt.
AnschlieSend hat jeder Teilnehmer eine eigene Produktidee ausgearbeitet und
als Paper-Prototype in 3 Schritten visualisiert. Zwei Ideen wurden nach
intensiven Diskussionen ausgewahlt, um Flows auszuarbeiten und final
interaktive Prototypen zu erstellen.

Mit den Ideen ,Find your Style” und “Love me Tinder” ging das Team in die
Abschlussprasentation. Der Hackathon-Designsprint war damit abgeschlossen.
Die Phase der Nutzer-Validierung mochte das UX-Team im Nachgang zusammen
mit der Product-Ownerin angehen.

Die 8 Teilnehmer waren von der Methode und den Ergebnissen begeistert. Unser
UX/Ul-Lead Nicolai hat den Design-Sprint sehr gut vorbereitet und moderiert.
Das Team bestehend aus Designern, Product Owner, Entwickler, QA, Scrum
Master und Team-Manager hat viele Perspektiven in die Konzeptphase
eingebracht und so fur unseren Kunden einen wertvollen Input fur die
Produktentwicklung geben konnen.


https://www.thesprintbook.com/
https://www.youtube.com/watch?v=K2vSQPh6MCE
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Mit der Projektidee sollte ein ganz praktisches Problem in unserem Office gelost
werden. Steht man vor einem unserer Meetingraume und mochte wissen ob oder
ab wann dieser belegt ist, muss man erst eine Buchungsanfrage am Rechner
durchfuhren, um an die Information zu gelangen. Da gehen schon mal ein paar
Minuten ins Land. Das geht besser!

Die Informationen sollen mit einem kleinem Display an jedem Raum angezeigt
werden. Darauf soll die aktuelle Tagesbelegung dargestellt werden.

Das Team hat sich fur Angular als Frontendtechnologie entschieden. Die Ul ist
responsiv und kann auch auf kleinen eInk-Devices dargestellt werden. Neben
der Darstellung der Rauminformationen hat das Team auch damit begonnen, eine
Schnellbuchungsfunktion fur den Raum zu implementieren. Die Web-UI wurde
mit einer Android-App auf einem modifizierten Tolino eInk-Reader und auf
einem Android-Tablet dargestellt. Aufgrund der deutlich langsameren
Geschwindigkeit der elnk-Displays musste die Ul im nachsten Schritt weiter
optimiert werden. Z. B. ist eine Alternative fur das Scrolling durch Listen notig.

Den Code hat das Team auf Github bereitgestellt:

Conference room assisting system
https://github.com/jenszech/cras

ePaper interface for Conference Room Assistent System (CRAS)
https://github.com/jenszech/crasBadgelt

Neben der Web-UI hat das Projektteam auch eine Arduino-basierte ePaper-
Hardwarelosung mit Mikrokontroller evaluiert. Die Losung ist aulSert
energiesparsam.

Die REST-API wurden uber einen Node.js-Server realisiert, der auf einem
Raspberry Pi lauft. Eine Herausforderung lag in der Anbindung des Thalia
Exchange-Servers, der die Informationen zu den Raumen bereitstellt. Zusatzlich
wurden Metadaten zu den Raumen wie z. B. vorhandene Meeting-Technik und
GrolSe hinterlegt.

In den 2 Tagen konnte sich das Team gut in das umfangreiche Thema einarbeiten.
Ein weiteres Learning war, dass fur die Koordination der Subteams entsprechend
Zeit eingeplant werden muss. Alle im Team waren hoch motiviert fur ihre


https://github.com/jenszech/cras
https://github.com/jenszech/crasBadgeIt

Bereiche Losungen zu erarbeiten und diese mit den anderen zu integrieren. Die
erarbeitete Losung ist nahezu fertig, um sie mit einem ersten Meetingraum zu

testen.
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Team Flutter Touch - We want to Flutter you!



Mit dem Thema Cross-Plattform Entwicklung unter Anwendung von Google’s
Flutter hat sich auch dieses Jahr ein Team beschaftigt. Flutter ist mittlerweile in
Version 1.7 veroffentlich. Neben iOS und Android existiert auch ein Technology
Preview fir das Web. Seit Ende 2018 ist Flutter production-ready und die
Flutter Community wachst kontinuierlich. Das Team hatte 2 Teilnehmer die
bereits Projekterfahrung mit Flutter hatten.

Unter dem Topic ,Feed-Configurator” hat das Team fur die Kundenapp unseres
Partners eine Individualisierungsfunktion geschaffen, um die Produktbereiche wie
,Fur dich ausgewahlt”, ,Kategorien” oder ,Marken” in der Reihenfolge zu
andern. Mit dem ,Tinder-Swipe fur Produkte” Feature kann der Kunde im
Tinder-Stil Produkte durch Wischen nach links oder rechts als interessant bzw.
uninteressant markieren. Die Daten konnten spater in eine Recommendation-
Engine uberfuhrt werden, um bessere Produktvorschlage zu machen. Prasentiert
wurden die Funktionen im Web, auf iOS und auf Android.

Das Tinder-Feature hat das Team sogar auf einem Android-Wearable (Uhr) im
Emulator gezeigt. Groflartig!



WEWANTTO YOOI

NEAREST RECRUTTING STAION JUST AROUND THE CORNER
TRALIA FACKATHON 1.1, JUNL 201 - ELDE DK BN







Wearables - Wie konnen wir Wearables im Douglas Kontext einsetzen?

Das Team hat sich einen Usecase im Kontext Personalisierung uberlegt. In diesem
werden Produktempfehlungen als personalisierte Push-Notification auf dem
Wearable dargestellt und sollen uber Smart-Actions auf den Merkzettel oder in



den Warenkorb gelegt werden konnen. In der Filiale konnte man sich auch
vorstellen die Produkte direkt uber einen Paymentdienst wie Google Pay zu
bezahlen.

Entwickelt wurden die Prototypen auf i0S, Android und Tizen. Uber ein Google
Firebase-Setup sollten die Push Notifications auf die Gerate gesendet werden.
Die Anwendungen liefen jeweils in den Emulatoren der Plattformen. Die
Produktdetails wurden von den Partner-APIs abgerufen und auf den kleinen
Displays dargestellt. Die Entwickler waren davon uberrascht, wie schnell sie auf
den Wearables entwickeln konnen.







Unser Fazit

Das Feedback der Teilnehmer und unseres Partners Douglas war aufSerst positiv.
Den Hackathon auf 2 Tage zu erweitern, gab den Teams mehr Zeit sich inhaltlich
intensiver mit den Themen zu beschaftigten und ihre Prasentationen
vorzubereiten. Die Bandbreite der Themen war technologisch und inhaltlich grof$
und brachte den Teilnehmern viele interessante Einblick in die Themen, mit
denen wir uns vielleicht schon morgen beschaftigen werden.

Da auch Douglas-Mitarbeiter in Berlin dabei waren, konnte wir uns personlich
besser kennenlernen und austauschen. Die Projekte waren allesamt spannendend
und wir haben unser Ziel erreicht mit dem Schwerpunkt Personalisierung einen
direkten Mehrwert in Form von Protoytpen, Methodik und Inspiration fur
Produktideen zu schaffen.

Die Abschlussphase mit den Prasentationen und die Preisverleihung hat den
Hackathon-Event gekonnt abgeschlossen. Wir freuen uns schon auf das nachstes
Jahr!

Und noch ein paar weitere Inspirationen ...



Team miniDesignSprint - 2. Preis






Mochtest du mehr uber uns erfahren? Dann empfehle ich dir auch die folgenden
Beitrdge und Links:

B2B-Entwicklung in Berlin
Hackathon 2018
Hackathon 2017



https://tech.thalia.de/index.php?cat=277
https://tech.thalia.de/0100-hackathonthalia-in-berlin/
https://tech.thalia.de/958-2/

Continous Integration

Douglas KundenApp Android (Playstore)
Douglas KundenApp iOS (App Store)

Continous Integration in der App-
Entwicklung

Am Standort Berlin entwickeln wir fur unseren B2B-Partner Douglas unter
anderem die Kunden-App [2], [3]. Einhergehend mit dem Ausbau der App-
Entwicklungsaktivitaten haben wir in den letzten Monaten den CI-Ansatz
uberarbeitet. Ein zusatzliches Team sollte am selben Produkt - der KundenApp -
mitarbeiten und die App sollte ofter veroffentlicht werden. Mit Methoden und
Tools aus dem Bereich Continous Integration wollten wir dafiir sorgen weiter
zuverlassig und mit hoher Qualitat zu liefern. Und das naturlich automatisiert.
Neben der Technik geht es auch um die Teams. Wie sind sie vorgegangen und
welche Hurden haben sie genommen.

Komplexitat und Feedback

Je mehr Personen gleichzeitig an einem Produkt entwickeln, desto grofSer wird
die Wahrscheinlichkeit, dass unbeabsichtigte Seiteneffekte auftreten. Gleichzeitig
steigt der Umfang der App, da wir konstant neue Funktionen hinzufugen und
bestehende Funktion andern. Um die Komplexitat weiter zu beherrschen, ist
schnelles Feedback zu Anderungen ein entscheidender Faktor, um Probleme
schnell zu korrigieren. Wie ware es, automatisiert ein Feedback nach jedem
Commit zu bekommen und darauf nur kurze Zeit warten zu mussen? Genau hier
setzten wir an.

Schnelles Feedback erhalten wir durch den Einsatz von Feature-Toggles und
durch die Ausfuhrung von automatischen Tests im CI-Prozess.


https://tech.thalia.de/continous-integration-in-der-app-entwicklung/
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.douglas.main&hl=en
https://itunes.apple.com/de/app/douglas-parfüm-kosmetik/id394685685?mt=8
https://tech.thalia.de/continous-integration-in-der-app-entwicklung/
https://tech.thalia.de/continous-integration-in-der-app-entwicklung/

Feature Toogles

Feature Toogles ermoglichen es uns Codeanderungen aller Entwickler
kontinuierlich in einen gemeinsamen Integration-Branch zusammenzufihren. Und
das auch, wenn Features noch nicht fertig bzw. fiir den Kunden nicht sichtbar
sein sollen. In der Vergangenheit haben wir solche Features fur mehrere Tage,
manchmal Wochen, in separaten Branches entwickelt und erst am Ende der
Entwicklung in den Integration-Branch gemergt. Das Feedback kam entsprechend
spat. Traten Probleme auf, war es durch die Vielzahl der Anderungen mitunter
schwer festzustellen, welche konkrete Anderung zum Bruch gefithrt hat. Die
Integration hatte das Potential unsere Zeitplanung empfindlich zu storen. Diese
Bing-Bang-Szenarien sollen durch Toggles und kontinuierliche Integration
abgefedert werden.

Toggles und Diskussionen

Der Einsatz der Feature-Toggles wurde im Team intensiv diskutiert, denn die
Einfuhrung erhoht erstmal die Komplexitat - und liebgewonnen Pfade, wie die
isolierte Arbeit im Feature-Branch, standen auf einmal auf dem Prufstand. Es gab
diverse Pros und Cons. Auch musste ein gemeinsames Verstandnis beim Thema
Toggle-Mechanik erarbeitet werden. In Bezug auf Dynamik und Langlebigkeit der
Toggles gab es unterschiedliche Auffassungen, da viele schon mal irgendetwas
mit Toggels gemacht hatten.

Wir haben uns am Ende auf die Nutzung von Feature-Toggels zur
Entwicklungszeit - auch Release-Toggles genannt - geeinigt. Sie werden fur den
Zeitraum weniger Tage/Wochen genutzt. Ist das Feature fertig entwickelt, wird
der Toggle aus dem Code komplett entfernt. Der Artikel auf martinfowler.com [1]
sei dem interessierten Leser an der Stelle empfohlen.
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https://martinfowler.com/articles/feature-toggles.html

2 bis 3 Feature-Toggle sind im Durchschnitt parallel im Einsatz. In unserem
Jenkins haben wir durch einen manuellen Schritt in der Build-Pipeline die
Moglichkeit geschaffen, einen einzelnen Toggle zu aktivieren und somit App-
Artefakte fur Features (apk, ipa) fur das Testing zu bauen. Ist das Feature
komplett entwickelt, wird der Toggle aus dem Code entfernt. Mit dem nachsten
App-Release ist das Feature dann fur den Kunden sichtbar.

Was ist ein Feature Toggle?

Ein Feature Toggle ist eine Progammiertechnik, die es erlaubt ein Feature oder
eine Funktion vor Kunde ein- bzw. auszuschalten. Also die Sichtbarkeit zu andern.
Entwicklungsteams aktivieren Features beispielsweise um noch nicht fertige
Funktionen integrieren und testen konnen. Ist ein Feature fertig, kann es ohne
grolSen zusatzlichen Merge-Aufwand veroffentlicht werden, da die Arbeit in
separaten Branches entfallt. Feature Toggles konnen auch dafur genutzt werden,
die Sichtbarkeit von Funktionen zur Laufzeit der Anwendung zu andern. Z.B. im
Rahmen von A/B Tests oder wenn die Sichtbarkeit zu einer bestimmten Zeit
geandert werden soll.

Toogles im Code



i0S
Unter iOS wird ein Feature in der App uber eine Environment-Variable in der
Launch-Konfiguration aktiviert (z.B.: USE NATIVE PRODUCT LIST = 1). Im

Code wird dann an relevanten Stellen uber eine Abfrage entschieden, ob
bestimmte Codestellen zur Ausfuhrung kommen oder nicht.

if toggleRouter.isNativeProductListEnabled() {
// Feature Code

}
Android

Es gibt ein Interface, in dem alle Toggles als Methoden definiert werden. Diese
Methoden werden mit Java-Annotations annotiert und geben immer ein Boolean
zuruck - TRUE fur Feature aktiv, FALSE fir nicht aktiv.

@ReleaseToggle(BuildConfig.FEATURE PRODUCT LIST)
fun isProductListEnabled(): Boolean

Eine eigens dafur entwickelte Library mit einem Annotation-Prozessor wird
wahrend der Build-Phase ausgefuhrt: Dieser schaut in einer Konfigurations-Datei
(json) nach, ob das jeweilige Feature getoggelt werden soll. Wenn das Feature
eingeschaltet werden soll, muss der String, der sich in der Annotation befindet,
hier eingetragen werden.

[
"FEATURE_PRODUCT LIST"

]

Der Prozessor baut dann jeweils die Implementation fur das Interface zusammen.
In diesem Fall wurde die implementierte Methode TRUE zurtuck liefern. Ware der
String FEATURE PRODUCT LIST nicht in der Datei, ware es FALSE.

So kann man auf jedem lokalen Rechner die Features beliebig ein- und
ausschalten. Auf dem Jenkins kann man das genauso machen, hier editieren wir
nicht manuell die Datei sondern sagen ihm uber das Blue Ocean Plugin,
welches Feature getoggelt werden soll.

Und die jeweiligen Code-Stellen togglen wir, in dem wir die Interface-
Implementation prufen:



if (ReleaseToggleConfiguration Impl().isProductListEnabled())
{

// Mach was mit der Product list

}

Ein gemeinsames Traffic Light fur Build
und Test

Eine weitere zentrale Komponente im CI-Prozess stellt die Testautomatisierung
dar. Das Feedback, dass Build und Test erfolgreich nach einem Commit auf
Integration durchgelaufen sind, wird durch eine Ampel visualisiert. Diese ist fur
jedem im Team sichtbar. Ist sie rot, ist das gesamte Team angehalten den
Grund zu ermitteln und die Ampel wieder auf ,grun zu bekommen®“. Also Fehler
zu korrigieren, Tests oder die Automatisierung anzupassen.

CI-Build-Status fur Android und iOS
Die Tests sind eine Kombination aus Unit-Tests und End-2-End-Tests

(Akzeptanztests). Die End-2-End-Tests laufen auf echten Geraten bzw.
Simulatoren im Zusammenspiel mit dem Backend.



Continous Integration Process

Unser CI Prozess sieht wie folgt aus:

Nach dem Approval der Codeanderung in Gitlab und Integration in den
Integrations-Branch baut der Jenkins das App-Artefakt, fuhrt die Unittests aus
und startet die End-2-End Tests. Das kombinierte Ergebnis aus Build/Unitests und
End-2-End Test wird auf der Ampel dargestelit.

Production - Continous Integration Process

oCe

End-2-End Tests
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* Gitlab (Merge Requests, Approvals)
* Fastlane (i0S)
* lenkins

* Hockey-App

Fur den Test eines Features, dass sich noch in der Entwicklung befindet, wird ein
Feature-Toggle manuell im Jenkins aktiviert, die App gebaut und die Unittests
ausgefuhrt. Die End-2-End Tests werden zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht
ausgefuhrt. Zum einen mussten die Tests fur das Feature bereits angepasst und
erweitert sein. Das ist noch nicht der Fall. Ein weiterer Grund sind die noch
fehlenden Ressourcen in Form von Hardware und Testgeraten. Ein nachster
Schritt.



Feature Test - Continous Integration Process
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Learnings zu Tools, Integrationslevel und
Verantwortung

Auf drei Learnings mochte ich an der Stelle speziell eingehen.

Der Leser soll dazu wissen, dass unsere Entwicklungsteams Cross-funktional
aufgebaut sind. Ein Entwicklungs-Team besteht aus iOS-Entwicklern, Android-
Entwicklern, Backend-Entwicklern und einem Quality Engineer. Die Backend-
Entwickler sitzen an einem anderen Standort und sind wie wir Dienstleister fur
den B2B-Partner. Folgende Tests fuhren wir zur Zeit durch:

* Ticketabnahmen
* Release-Tests
* Test-Objekt: App und Backend

* automatisiert (Teil des Cl-Pipeline)
* Appium Tests (Android)

End-2-End « XCUITest (i0S)

* Test-Objekt: App und Backend

* Android, iOS

Unit-Tests * Mocking
» Test-Objekt: wenigen Klassen (App)

Testtypen



Beim Tooling ging es vor allem um die Wahl des Testautomatisierungstools. Da
die QA in der Vergangenheit auf Appium gesetzt hat, wollten wir die Technik auch
fur unsere CI-Tests im gesamtem Team nutzen (Dev+QA). Bisher wurden die
Appium Test ausschlielSlich von der QA geschrieben und waren nicht in einem
gemeinsamen CI-Prozess zusammen mit dem Build integriert. Es stellte sich
heraus das die Akzeptanz des Tools fur iOS unter den Entwicklern sehr gering
war. Stabilitat, Funktionsumfang, Integrierbarkeit wund
Ausfuhrungsgeschwindigkeit uberzeugten nicht. Unsere Teams haben sich daher
entschieden, fur iOS die End-2-End Tests auf Basis von XCUITest neu zu
schreiben. Fur den Android Bereich setzen wir vorerst weiter auf Appium.

Ein weiteres Learning gab es beim Integrationslevel. Unsere End-2-End Tests
weisen ein hohes Integrationslevel auf: die App wird im Zusammenspiel mit dem
Backend getestet. Fehler im Backend oder eine schlechte Verbindungsqualitat
konnen dazu fuhren, dass Tests fehlschlagen, obwohl die App ,korrekt”
funktioniert. Die Ampel zeigt rot, obwohl ,mit der App alles in Ordnung ist“. Flaky
Tests bzw. instabile Tests senken die Aussagekraft der Ampel deutlich und fuhren
dazu, dass die Teams einer roten Ampel weniger Aufmerksamkeit schenken.
Neben dem End-2-End Test planen wir daher einen zusatzlichen Testtyp
einzufuhren, der vom Integrationslevel zwischen Unittest und End-2-End Test
liegt. Ziel ist es die App ohne Backend zusatzlich zu verifizieren. Dafur sollen
Backend-Responses ,gemockt” und die Tests auf der Ul-Ebene durchgefuhrt
werden. Die Test sollen eine Erganzung zu den End-2-End Tests werden.

Beim Thema Verantwortung gehen wir mit dem CI-Ansatz ebenfalls neue Wege.
Das Ergebnis aus Build + Test in einem gemeinsamen Ampelstatus zu
visualisieren und damit jeden im Entwicklungs-Team zu aktivieren, Probleme im
Test oder Build zu analysieren, erfordert, dass sich Entwickler mehr mit dem
Thema Testing und sich die QA mehr mit der Automatisierung auseinandersetzt.
Dieser Veranderungsprozess benotigt Zeit und den Willen aller Beteiligten sich zu
verandern. In unserem Produktteams ist diese Veranderung explizit gewunscht
und alle im Team sind angehalten fur den Prozess Verantwortung zu
ubernehmen und ihn aktiv weiterzuentwickeln.

Ausblick

Im Bereich Testing steht der Ausbau der Testautomatisierung fur die End-2-End



Tests und die Einfuhrung der zusatzlichen Test-Verifikationsstufe fur die Android-
App mit Espresso als Ul-Testing Tool an.

Um die Qualitat zu steigern, mochten wir automatisiert statische Codeanalysen
durchfiuhren und Metriken wie beispielsweise die technische Schuld ermitteln.

Verweise
[1] https://martinfowler.com/articles/feature-toggles.html

[2] Douglas App iOS:
https://itunes.apple.com/de/app/douglas-parfiim-kosmetik/id394685685?mt=8

[3] Douglas App Android:
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.douglas.main&hl=de

Die innovative Idee der Voice App
» L halia Buchtipps” kommt an!

Seit ein paar Monaten ist der Thalia Alex Skill erst online und erfreut sich bereits
einer kontinuierlichen Nutzung. Vor allem die abwechslungsreiche und neckische
Art kommt bei den Kunden gut an und konnte nun auch die Jury des ,Deutsche
Exzellenz-Preis” uberzeugen.

<#0100/> <hackathon@thalia/> in


https://martinfowler.com/articles/feature-toggles.html
https://itunes.apple.com/de/app/douglas-parfüm-kosmetik/id394685685?mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.douglas.main&hl=de
https://tech.thalia.de/die-innovative-idee-einer-voice-app-thalia-buchtipps-kommt-an/
https://tech.thalia.de/die-innovative-idee-einer-voice-app-thalia-buchtipps-kommt-an/
https://tech.thalia.de/0100-hackathonthalia-in-berlin/

Berlin

Ende Mai fand der 2. Hackathon in Berlin statt. Zum Thema waren diesmal alle
neuen Technologien gesetz.

ANGST

VoR
NASSEN
FUSSEN

Dank der Unterstutzung unseres Kollegen Matthias Hochschulz und seiner
Organisation_Munster macht Agil, konnten wir gemeinsam im August auch in
Berlin einen kostenlosen Scrum Wokshop organisieren. Ursprunglich getrieben
von der Notwendigkeit einer Reihe von neuen Kollegen die Grundwerte und -
prinzipien von Scrum nahezubringen, entwickelten wir gemeinsam die Idee den
Workshop auch fur externe zu offnen. So konnten wir am Ende fast 30
Interessierten aus und um Berlin dazu ermutigen, an einem realen Produkt,
mehrere kurze Sprints zu durchlaufen.

-2 ThaliGde

Entdecke neue Seiten.
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Vorallem der Schritt zu einer offentlichen Veranstaltung war fur uns neu. Passte
aber sehr gut zu unseren Bemuhungen unsere Kompetenz in der
Softwareentwicklung nach aufSen zu tragen. Fur viele passt das Bild eines
modernen agilen Softwarehauses nicht zu dem angestaubten Bild eines
Buchhandlers. Daher haben wir uns sehr gefreut, das wir zeigen konnten, das
dieses Bildniss in der Tat sehr veraltet ist und wir eine langjahrige Erfahrung im
eCommerce und der agilen Softwareentwicklung haben.

Nach einer kurzen Einfuhrung (Stichworte: Sprint,


https://tech.thalia.de/0100-hackathonthalia-in-berlin/
https://tech.thalia.de/berlin-macht-agil/
https://www.xing.com/events/munster-agil-1957570

Review, Retrospektive, Daily-Stand-Up, Inspect & Adapt, Fokus und
Transparenz) ging es direkt ans Selbermachen! Passend zum heifSen Sommer
sollten die Teams eine Wasserpistole aus einem Akkuschrauber bauen. Diese
konnte uber mehrere Sprints verbessert werden. Das ermoglichte, ganz im agilen
Sinne, aus den ersten Erfahrungen zu lernen und auf neue Anforderungen zu

regieren.

Nach dem erfolgreichen Event konnten wir noch alle Beteiligen noch auf ein Bier
und Pizza in unsere Biuroraume einladen und uns so fur kunftigen

Erfahrungsaustausch vernetzen.

Link zum Xing Event

Nachtrag:

Matthias hat hier zusatzlich einen sehr umfangreichen Erfahrungsbericht zu dem
Workshop verfasst. Dieser reflektiert sehr ausfuhrlich die Erfahrungen die
Matthias wahrend des Workshops als Moderator gesammelt hat.

Kids Programming - Thalia fordert
bereits die Jungsten!
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Nachdem wir in den letzten Jahren einige
Sommerpartys und eine riesige
Weihnachtsfeier hatten, hat sich unsere
Geschaftsleitung entschieden, fur Ende
2017 einen ,Family Day” abzuhalten. Und
so durften nicht nur die Lebensgefahrten
sondern auch alle Kinder mal schauen,
was Papa / Mama so im Buro machen. Es
gab an den einzelnen Standorten ein
umfangreiches Rahmenprogramm. Dabei

wurde stets versucht, auch einen gewissen Bezug zum Unternehmen zu wahren.
So bot sich die Bucherecke mit Vorlesungen fur Kinder natirlich an, was vor


https://www.xing.com/events/thalia-scrum-workshop-1954340
https://tech.thalia.de/kids-programming-thalia-foerdert-bereits-die-juengsten/
https://tech.thalia.de/kids-programming-thalia-foerdert-bereits-die-juengsten/

allem einige der jungeren Kinder sehr genossen haben. Aber was macht man an
einem Software Standort und wie erklart man die Entwicklung von Programmen
seinen Kindern?

Inspiriert von der ,Langen Nacht der Wissenschaft” in Berlin, wurde die Idee des
Kids Programming geboren. An einzelnen Platzen konnten so die Kinder bereits
ab 4 Jahren in die Welt des Programmierens eingefiuhrt werden und eine Idee
entwickeln, was ein Software Entwickler eigentlich macht.

Die grundlegende Idee

Wir haben dafur mit Hilfe von code.org einige Programme fur die Altersgruppe
4-6 und 6-12 rausgesucht und unterschiedliche Themen gewahlt. Dadurch
konnten wir spater nicht nur Jungen sondern auch einige Madchen fur die Kurse
begeistern. Fur die fortgeschrittene Programmierung stellten wir daruber hinaus
noch Scratch vom MIT zur Verfugung und konnten das Ganze durch einige,
speziell fur Kinder gestaltete Lehrbucher, unterstutzen.

Daruber hinaus wollten wir bei den Kindern aber auch das Interesse fur
Softwareentwicklung wecken und sie neugierig auf mehr machen. Deshalb haben
wir unsere Raspberry Farm ebenfalls zur Scratch Spielwiese umfunktioniert und
mit einigen Hardware Projekten erganzt. Das wurde dann zum echten Blickfang
und sorgte fur die Aufmerksamkeit von jung und alt. So bekamen wir am Ende
mindestens genauso viel interessierte Eltern wie Kinder in den Kurs.

Programmieren mit code.org und Scratch

Die die Idee dahinter ist nicht eine echte Programmiersprache zu erlernen,
sondern ein Verstandnis von strukturierten Ablaufen und Funktionsbausteinen zu
schaffen. So konnen die Kinder mit einzelnen Code-Blocken, im Lego Baukasten
Prinzip, ihre Programme zusammenklicken. Dabei geht es vom Erkennen von
Wiederholungen / Schleifen bis zum Erstellen eigener Funktionen. Wahrend
Scratch eine reine Entwicklungsumgebung bietet, unterstiutz code.org das mit
stuckierten, auf einander aufbauenden Kursen.


http://www.langenachtderwissenschaften.de
http://code.org
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Programmieren von Hardware

Als letzte Stufe haben wir den Kinder gezeigt, dass mit einfachen Programmen
sogar elektronische Schaltungen gebaut und programmiert werden konnen. Zur
Auswahl standen drei Beispiele:

1. Steuerung einer RGB LED mittels dreier Taster,

2. Steuerung einer Fussgangerampel mit dazugehoriger Fahrzeug Ampel
und

3. Steuerung eines RGB Wurfels, der durch zwei Knetkontakte gesteuert
wird.

............

rrrrrrrrrrrrrr

rrrrrrrrrrr

fritzing

Die Programmierung erfolgt dabei auch mit Hilfe von Scratch in einer speziellen
Version fur Raspberry Pi. In dieser Version konnen die Ein- & Ausgange als
Funktion in Scratch verwendet und gesteuert werden. Inspirirt wurden diese

Beispiele durch das Buch ,Der kleine Hacker - Programmieren fur Einsteiger”. In
diesem sind die Schaltungen und Programme sehr schon auch fur unerfahrene


https://www.thalia.de/shop/home/empfehlungrubrik/der_kleine_hacker_programmieren_fuer_einsteiger/christian_immler/EAN9783645202787/ID43758186.html?retn=thdepopa%3Ausrrec

Einsteiger beschrieben. Bis auf den Raspberry wird auch alles benotigte Zubehor
mitgeliefert.



https://tech.thalia.de/kids-programming-thalia-foerdert-bereits-die-juengsten/img_7457/
https://tech.thalia.de/kids-programming-thalia-foerdert-bereits-die-juengsten/img_7436/
https://tech.thalia.de/kids-programming-thalia-foerdert-bereits-die-juengsten/img_7441/
https://tech.thalia.de/kids-programming-thalia-foerdert-bereits-die-juengsten/img_7442/

Wer Interesse bekommen hat, das Ganze mal selber auszuprobieren, wird hier
findig:


https://tech.thalia.de/kids-programming-thalia-foerdert-bereits-die-juengsten/img_7432/
https://tech.thalia.de/kids-programming-thalia-foerdert-bereits-die-juengsten/img_7444/
https://tech.thalia.de/kids-programming-thalia-foerdert-bereits-die-juengsten/img_7449/
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Ein Team sieht Rot

Da das letzte Team Event, ihr erinnert euch: im JumpHouse, schon wieder ein
paar Tage zuruck lag, war es Zeit fur ein neues Event. Da passte es gut, dass wir
herausfanden, dass manche noch nie Raclette gegessen hatten und andere noch
nie den Film R.E.D.2 gesehen hatten! Was liegt naher als beides zu verinden?! So
entstand die Idee zum Kinoabend mit gemeinsamen Raclett essen und wir haben
den Arbeitstag mit einem gemutlichen Kinoevent ausklingen lassen.


https://www.thalia.de/shop/home/empfehlungrubrik/der_kleine_hacker_programmieren_fuer_einsteiger/christian_immler/EAN9783645202787/ID43758186.html?retn=thdepopa%3Ausrrec
http://code.org
http://scratch.mit.edu
https://tech.thalia.de/ein-team-sieht-rot/
https://tech.thalia.de/berliner-team-lernt-fliegen/

R.E.D. 2 - Noch Alter. Harter. Besser

Trailer

QA Services - Mittendrin statt nur
am Ende

Der Bereich Thalia eCommerce Quality Assurance Services unterstutzt die
anderen Bereiche bei dem Ziel, gegenuber den Kunden und Kundinnen ein
hochwertiges Produkt zur Verfugung zu stellen. Wir sind dabei entweder direkt
einem Team zugeordnet oder in der zentralen QA tatig. Durch die permanente
Weiterentwicklung von Produkten und Prozessen werden wir stets gefordert,


https://www.thalia.de/shop/home/suchartikel/r_e_d_2_noch_aelter_haerter_besser/bruce_willis/EAN4010324200631/ID36840122.html
https://www.thalia.de/shop/action-4540/mehrbilder/r_e_d_2_noch_aelter_haerter_besser/EAN4010324200631/ID36840122.html
https://tech.thalia.de/qa-services-mittendrin-statt-nur-am-ende/
https://tech.thalia.de/qa-services-mittendrin-statt-nur-am-ende/

neue passende Losungen zu entwickeln. Derzeit stehen bei uns sechs Themen im
Fokus:

€ OAServices

QA indeﬁ-Té‘ams e e ~ Beratung & Support

QA der Customer Journey : Testinfrastruktur

Ricﬁt’li’n.ienkorﬁhpet.én.z — - = . Community of Practice
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Entdecke neue Seiten:

QA in den Teams

Wir sind als QA-Lead direkter Bestandteil eines cross-functional Teams und
nehmen vielfaltige Aufgaben wahr:

= Abstimmung der teaminternen Qualitatskriterien

= Erster Ansprechpartner zum Thema Qualitatssicherung und Test
» Themen zur Testautomation im Team bundeln und vorantreiben
= und naturlich das normale Testgeschaft

Beratung und Support

Wir beraten die einzelnen Teams und Fachbereiche bei Themen wie
Testfallermittlung, Testkonzeption, Tooleinsatz etc.

QA der Customer Journey



Wir prufen zyklisch, dass die Customer Journey fur unsere Kunden keine
Stolpersteine enthalt. Die Prufung durch automatisierte Tests bauen wir stetig
aus.

Testinfrastruktur

Wo und wann kann ich testen? Woher bekomme ich Testdaten? Womit kann ich
Lasttests ausfuhren? Das sind einige Fragestellungen, die wir beantworten. Und
falls wir die Antwort nicht kennen, sorgen wir fir Losungen.

Richtlinienkompetenz

Wir definieren Spielregeln, damit die Flexibilitat und hohe
Innovationsgeschwindigkeit der agilen Produktentwicklung nicht zu Lasten von
Stabilitat und Qualitat geht.

Community of Practice

Wir tauschen uns zu spannenden Themen im Bereich der QA aus, um voneinander
zu lernen und besser zu werden.

Berlin live for the code



https://tech.thalia.de/berlin-live-for-the-code/

Agenda - Berlin

Ein paar Kollegen aus allen Berliner Entwicklerteams, haben die Gelegenheit
genutzt und die Oracle Code besucht. Naturlich zog sich Oracles neues Produkt,
die Oracle Plattform Cloud, als roter Faden durch alle Prasentationen. Die
Plattform mochte Oracle demnachst starten und bietet alles was das
Entwicklerherz begehrt (von Source Verwaltung, Scrum Board, Ticket System,
Container Orchestrierung bis zum Deploy). Allerdings lassen bereits die
grofSizugig spendierten 300$ Startkredit (fur alle Teilnehmer zum ausprobieren)
erahnen, das die Plattform nicht umsonst ist.

Erfreulicherweise gab es aber uber die Plattform hinaus auch zahlreiche
interessante Vorstellungen verschiedener Tools und Mechanismen. So zeigte
Adam Bien sehr beeindruckend das eine Source Codeanderung inkl. Maven Build
und Deploy per Docker nur eine Frage von Sekunden ist. Daruber hinaus gab es
noch Einfuhrungen in Kafka und Redis und jeweils eine Erlauterung wie
,Failover” Losungen bzw. ein redundanter Service aussehen konnte.

So bleibt am Ende ein spannender Tag der uns viele neue Anregungen mit in die
Teams nehmen lasst.

Und fur alle die nicht dabei sein konnten: Download der Vortrage in New York

https://youtu.be/O3gMnVrOyuU


https://tech.thalia.de/wp-content/uploads/2017/04/Agenda.jpg
https://developer.oracle.com/code
https://events.rainfocus.com/scripts/catalog/oracleCode.jsp?search.city=OCNY

